
7* Bei einem hellen Mondenschem.

Bei ei - nem hei - len Mon - den-schein, da ging ein Ja-ger zűr
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Sein Lieb-chen, das ihm lie - bér war, alsJagd,. bei Jagd..

al - les auf dér Welt, ja Welt, sie kommt ihm nach, sie
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kommt ihm nach dem finst - ren Wal - de zu.

2. A u f einm al sprang vor'm  Jágersm ann ein hübsches R eh voran,
A u f einm al sprang vor'm  Jágersm ann ein hübsches Reh voran.
E r setzet an, er drücket los, er schieBt sein L iebchen durch die Brust, 
Ja, die dunkle N acht w ar schuld daran, dass L iebchen sterben musst'.

3. D ér Jáger schauet hin, u n d  sieht, w as er geschossen hat,
D ér Jáger schauet hin, u n d  sieht, w as er geschossen hat.
Ei L iebchen, w as hab' ich getan, dass ich dich hier im  B lute fand,
Ja, die dunkle N acht w ar schuld daran, dass L iebchen sterben m usst1.

4. D ér Jáger ladet sein G ew ehr m it Pulver und  m it Blei,
D ér Jáger ladet sein G ew ehr m it Pulver und  m it Blei. 

f 7 E r setzet an, und drücket los, er schieBt sich selber durch die Brust, 
Ja, die dunkle N acht w ar schuld daran, dass dér Jáger sterben musst'.


